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Niederschrift
91. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.03.2019
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsende: 17:55 Uhr
Ort, Raum: R. 280 a, Stadthaus

Anwesend sind:

Ausschussvorsitzender

 Herr  Mike Schubert Oberbürgermeister

Ausschussmitglieder

 Frau Dr. Sigrid Müller DIE LINKE
 Frau Dr. Karin Schröter DIE LINKE
 Herr  Pete Heuer SPD
 Herr  David Kolesnyk SPD
 Frau  Anke Michalske SPD
 Herr  Peter Schultheiß SPD
 Herr  Claus Wartenberg SPD
 Herr  Günter Anger CDU/ANW
 Herr  Matthias Finken CDU/ANW
 Herr  Horst Heinzel CDU/ANW
 Frau  Janny Armbruster Bündnis 90/Die Grünen
 Herr  Peter Schüler Bündnis 90/Die Grünen
 Herr  Wolfhard Kirsch Bürgerbündnis-FDP
 Herr  Dennis Hohloch AfD

stellv. Ausschussmitglieder

 Frau  Jana Schulze DIE LINKE
 Herr  Simon Wohlfahrt DIE aNDERE

Nicht anwesend sind:

Ausschussmitglieder

 Frau  Birgit Müller DIE LINKE entschuldigt
 Herr Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg DIE LINKE entschuldigt
 Herr  André Tomczak DIE aNDERE entschuldigt

Schriftführer/in:
Frau Heike Ziegenbein Büro der Stadtverordnetenversammlung
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung

2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 
Feststellung der öffentlichen Tagesordnung / Entscheidung über 
eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils 
der Sitzung vom 27.02.2019

3 Sanierung Schwimmhalle am Luftschiffhafen - außerplanmäßige Aufwendungen 
zur Finanzierung der Kompensationslösung blu und Kiezbad Am Stern
Vorlage: 19/SVV/0236
Oberbürgermeister, Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend und Sport

4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung

4.1 Grundstückserwerb Krampnitz
Vorlage: 18/SVV/0521
Fraktion DIE aNDERE

4.2 Fläche für soziokulturelle Nutzung sichern
Vorlage: 18/SVV/0743
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

4.3 Gewerbebrache im Kirchsteigfeld entwickeln
Vorlage: 19/SVV/0015
Fraktionen SPD, DIE LINKE, CDU/ANW

5 Mitteilungen der Verwaltung

5.1 Prüfergebnis Verkehrsanalyse
gemäß Beschluss: 18/SVV/0536
Oberbürgermeister, Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und 
Umwelt

6 Verfahrensvorschlag zum Umgang mit offenen Anträgen und Vorlagen

7 Sonstiges

Niederschrift:

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung

Der Oberbürgermeister eröffnet die Sitzung.
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zu 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / 
Feststellung der öffentlichen Tagesordnung / Entscheidung über eventuelle 
Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung 
vom 27.02.2019

Der Oberbürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung sind 17 Mitglieder bzw. 
stellvertretende Mitglieder des Hauptausschusses anwesend.

Hinsichtlich der vorliegenden öffentlichen Tagesordnung schlägt er folgende 
Änderungen vor:

Zurückstellungen:
- Der Tagesordnungspunkt 4.1, Grundstückserwerb Krampnitz, Vorlage: 

18/SVV/0521, soll zurückgestellt werden, da in der letzten Sitzung des 
Hauptausschusses verabredet wurde, Vertreter der Pro Potsdam 
einzuladen und die Infrastrukturkosten darzustellen. Herr Westphal ist zur 
heutigen Sitzung verhindert, so dass der Antrag in der Sitzung am 
27.03.2019 erneut in die Tagesordnung aufgenommen wird.

Herr Kirsch bittet die Fraktion DIE aNDERE in diesem Zusammenhang die 
gewählte Herangehensweise darzustellen, um die von Herrn Dr. Bauer 
aufgestellte These (die Zahlen der Pro Potsdam seien nicht korrekt) 
beurteilen zu können.
Dies, so der Oberbürgermeister, sollten beide Seiten im Vorfeld der 
nächsten Sitzung schriftlich darlegen.

- Der Tagesordnungspunkt 4.3, Gewerbebrache im Kirchsteigfeld 
entwickeln, Vorlage 19/SVV/0015 soll zurückgestellt werden, da das 
Votum des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr fehlt.

Erweiterungen:
- Unter Tagesordnungspunkt 7., Sonstiges, werde er über die 

anstehende Kommunalwahl, hier: Wahl der Ortsbeiräte informieren. 

Die so geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

Die Niederschrift der 90. öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses vom 
27.02.2019 wird mit 15 Ja-Stimmen, bei 2 Stimmenthaltungen bestätigt.

zu 3 Sanierung Schwimmhalle am Luftschiffhafen - außerplanmäßige 
Aufwendungen zur Finanzierung der Kompensationslösung blu und 
Kiezbad Am Stern
Vorlage: 19/SVV/0236
Oberbürgermeister, Geschäftsbereich Bildung, Kultur, Jugend und Sport

Frau Aubel, Beigeordnete für Bildung, Kultur, Jugend und Sport, bringt die 
Vorlage ein. Auf Nachfrage von Herrn Schüler, warum diese vorhersehbaren 
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Kosten nicht schon bei der Planung berücksichtigt wurden, entgegnet sie, dass 
die Größenordnung der zusätzlichen Kosten eben nicht vorhersehbar gewesen 
sei und erst jetzt valide quantifiziert werden konnten.

Der Hauptausschuss beschließt:

Zur Kompensation des im Rahmen der Schwimmhallensanierung am 
Luftschiffhafen anfallenden Aufwandes für die Ausweichlösungen in 
Schwimmhallen der Bäderlandschaft Potsdam GmbH wird im 
Haushaltsjahr 2018/2019 ein überplanmäßiger Aufwand i. H. v. 637.000 € 
im Produktkonto 4242001.5241100 des Luftschiffhafens genehmigt.

Die Deckung wird aus Mehrerträgen des Schulkostenbeitrages des 
Produktkontos 2180006.4592552 (Gesamtschule, Sportschule Potsdam 
Friedrich Ludwig Jahn (55) – Periodenfremde ordentliche Erträge-
Erstattung von Gemeinden) realisiert.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung: 16
Ablehnung:   0
Stimmenthaltung:   1

zu 4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung

zu 4.1 Grundstückserwerb Krampnitz
Vorlage: 18/SVV/0521
Fraktion DIE aNDERE

Der Tagesordnungspunkt soll zurückgestellt werden, da in der letzten Sitzung 
des Hauptausschusses verabredet wurde, Vertreter der Pro Potsdam einzuladen 
und die Infrastrukturkosten darzustellen. Herr Westphal ist zur heutigen Sitzung 
verhindert, so dass der Antrag in der Sitzung am 27.03.2019 erneut aufgerufen 
wird.

zu 4.2 Fläche für soziokulturelle Nutzung sichern
Vorlage: 18/SVV/0743
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Frau Aubel, Beigeordnete für Bildung, Kultur, Jugend und Sport, verweist auf die 
zustimmenden Empfehlungen der Ausschüsse für Bildung und Sport sowie für 
Kultur und Wissenschaft.

Antrag zur Geschäftsordnung:
Frau Armbruster beantragt das Rederecht für das Kulturzentrum freiland.

Abstimmung:
mit Stimmenmehrheit angenommen.

Herr Trantrettar verweist in seinem Redebeitrag auf die erzielte gütliche Einigung 
mit den Stadtwerken Potsdam, die die geplante Nutzung auch zulasse. 

Anschließend wird der Antrag zur Abstimmung gestellt:
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Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, wie folgt zu 
beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, als Gesellschafter der Stadtwerke 
Potsdam dafür Sorge zu tragen, dass die an das Freiland angrenzende 
Parkplatzfläche für eine soziokulturelle Nutzung rechtssicher vorgehalten wird.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmung: 16
Ablehnung:   0
Stimmenthaltung:   1

zu 4.3 Gewerbebrache im Kirchsteigfeld entwickeln
Vorlage: 19/SVV/0015
Fraktionen SPD, DIE LINKE, CDU/ANW

Zurückstellen – das Votum des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und 
Verkehr fehlt.

zu 5 Mitteilungen der Verwaltung

zu 5.1 Prüfergebnis Verkehrsanalyse
gemäß Beschluss: 18/SVV/0536
Oberbürgermeister, Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und 
Umwelt

Hierzu trägt Herr Volkmann, Bereich Verkehrsentwicklung, das Ergebnis der 
Prüfung vor, ob es sinnvoll ist, ein Konzept in Auftrag zu geben, um den Verkehr 
insbesondere in den Zeiten zu analysieren, in denen sich in Potsdam und dem 
Umland Verkehrsstaus bilden. Im Ergebnis sei festzustellen, dass die 
Möglichkeiten einer flexiblen Tagesgestaltung, insbesondere in den Frühstunden 
bereits weitestgehend gegeben sind, die vorhandenen Möglichkeiten aufgrund 
individueller Bedürfnisse aber nur teilweise wahrgenommen (z.B. 
Freizeitaktivitäten nachmittags) werden. Einflussmöglichkeiten werden durch eine 
entsprechende Öffentlichkeitsarbeit und die Mobilitätsberatung gesehen.

Auf die Nachfrage von Herrn Anger zu den Aufgaben und zur Anzahl der 
Mitarbeitenden der Mobilitätsagentur wurde folgende Antwort im Nachgang der 
Sitzung gegeben:
Ziel ist es, mit der zukünftigen Mobilitätsagentur auch eine Bündelung von bereits 
vorhandenen Mobilitäts- und Serviceangeboten verschiedener Akteure zu 
erreichen. Derzeit werden dazu die einzelnen notwendigen Personalkapazitäten 
ermittelt. Es ist aber davon auszugehen, dass die Mobilitätsagentur im Ergebnis 
mehrere Mitarbeitende umfasst, die einzelne Schwerpunkte abdecken. Die 
genaue Anzahl ist derzeit noch nicht bekannt.
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zu 6 Verfahrensvorschlag zum Umgang mit offenen Anträgen und Vorlagen

Gemäß dem in der Hauptausschusssitzung am 27.02.2019 verabredeten 
Verfahren liegt allen Mitgliedern des Hauptausschusses eine Übersicht der noch 
nicht abschließend beratenen Anträge und Beschlussvorlagen vor. Im Ergebnis 
werden folgende Verfahren verabredet:

12/SVV/0468 Erhalt des Standortes der WagenHausBurg 
Hermannswerder:
Die Verwaltung erklärt zur Niederschrift, dass der Notarvertrag 
unterzeichnet wurde und damit der Standort der Wagenhausburg 
gesichert ist. Dann wird der Antrag als erledigt erklärt.

16/SVV/0126 Erhaltung der Biosphäre als dauerhafte touristische Einrichtung
Mit der neuen Beschlussvorlage der Verwaltung für die Sitzung der 
StVV am 03.04.2019 wird dieser Antrag wieder aufgerufen.

16/SVV/0452 Berufung Sachkundiger Einwohner für den Ausschuss Gesundheit, 
Soziales und Inklusion
zurückgezogen

17/SVV/0365 Errichtung einer Grundschule in Babelsberg
Seitens der Verwaltung wird eine Information zum Zwischenstand 
gegeben und danach über das weiteren Verfahren entschieden.

17/SVV/0715 Konzeptvergabe für die Gastronomie gegenüber dem Obelisken
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird nach Vorliegen der 
Antwort auf eine Kleine Anfrage zu diesem Thema über das 
weitere Verfahren informieren. (Die Antwort liegt mit Datum vom 
14.03.2019 vor)

17/SVV/0843 Alternative Dämmstoffe in der Bauwirtschaft
zurückgezogen; Neuauflage in der kommenden Wahlperiode

17/SVV/0876 Besetzung der Stelle des Leiters des Fachbereiches Grün- und 
Verkehrsflächen
zurückgezogen; da das Bewerberauswahlverfahren 
zwischenzeitlich aufgehoben wurde

18/SVV/0055 Durchgangsverkehr Hügelweg reduzieren
Hierzu hatte die Verwaltung eine entsprechende Prüfung zugesagt; 
nach der Information über die Ergebnisse erfolgt eine 
Verständigung zum weiteren Verfahren 

18/SVV/0061 Grundschüler für ÖPNV begeistern
18/SVV/0139 Szenario für kostenlosen Nahverkehr in Potsdam
18/SVV/0217 Kostenloses Jahresticket für Senioren, die freiwillig ihren 

Führerschein abgeben
18/SVV/0218 Abo-Tickets für den ÖPNV

Alle vier Anträge werden zusammengefasst und als Arbeitsauftrag 
in die AG Bürgerticket gegeben mit dem Auftrag einer 
vierteljährlichen Berichterstattung im Hauptausschuss – beginnend 
im März 2019 
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18/SVV/0185 Bebauungsplan Nr. 156 "Gewerbeflächen Friedrichspark"
zurückgezogen

18/SVV/0235 Sanierungsgebiet "Am Findling"
zurückgezogen, da eine inhaltliche Überarbeitung notwendig ist

18/SVV/0520 Keine Abführungen der städtischen Wohnungsgesellschaft an den 
Stadthaushalt
Hierzu bittet die Fraktion DIE aNDERE um Abstimmung in der 
StVV.

18/SVV/0573 Räume für Kultur, Kreativwirtschaft und Wissenschaft in Potsdam
zurückgezogen

18/SVV/0738 Grundstück- oder Gebäudeverkauf
zurückgezogen

Alle anderen Anträge und Vorlagen sind für eine Ausschussberatung und 
abschließenden Behandlung in der Sitzung der StVV vorgesehen.
Der Oberbürgermeister appelliert an alle Fraktionen, den Aufwand an nicht 
abschließend beratenen Anträgen für die neue Stadtverordnetenversammlung so 
gering wie möglich zu halten.

zu 7 Sonstiges

Der Oberbürgermeister informiert darüber, dass nach Mitteilung des 
Kreiswahlleiters mit heutigem Stand der Einreichung der Wahlvorschläge die 
Wahl der Ortsbeiräte Groß Glienicke und Neu Fahrland gefährdet seien. 

Für den Ortsbeirat Groß Glienicke kommen auf neun zu besetzende Sitze 
gegenwärtig nur 4 Bewerber, womit mehr als die Hälfte der Sitze nicht besetzt 
werden könnten. Auch für den Ortsbeirat Grube sei die Bewerbungslage mit drei 
Bewerbern auf drei zu besetzende Sitze gering. Letzter Zeitpunkt der Einreichung 
von Wahlvorschlägen ist der 21.3.2019 um 12:00 Uhr, so dass er dafür wirbt, 
über die Parteien KandidatInnen zu gewinnen. Der Wahlausschuss wird am  
26.03.2019 über die Zulassung der Bewerber entscheiden.


